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Damen Verbandsoberliga Gr. 1

TTV Gamshurst : TTV Weinheim-West II 
Samstag, 23.10.2021, 15:30 Uhr

8:5 Heimsieg in der Damen Verbandsoberliga Gr. 1 für den 
TTV Gamshurst

Im Spiel der Damen Verbandsoberliga Gr. 1 traf der TTV Gamshurst am vergangenen Samstag im
3. Saisonspiel auf den TTV Weinheim-West II. Die Gastgeberinnen behielten bei diesem äußerst
knappen Spiel beim 8:5 beide Punkte. Den Siegpunkt unter den Mannschaftskampf setzte Sarah
Strack.

Das Spiel lief wie folgt ab: Lubitz / Strack wehrten eine 1:0 Satzführung von Weigelt / Broschard ab
und fuhren den Punkt für das Heimteam noch ein. Seiler / Özdemir gegen Jakoby / Dippold hieß die
nächste Partie und der Start verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch ein 1:3
auf dem Spielberichtsbogen. Nach den ersten Spielen gingen nun die Topspielerin der
Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:1 an den Tisch. Beim
folgenden 3:0-Erfolg gegen Sabine Jakoby zeigte Julia Lubitz ihrer Gegnerin ganz klar die Grenzen
auf. Bemerkenswert war hierbei der erste Satz, der erst nach 36 Punkten mit einem Satzerfolg für
Lubitz endete. Beim nachfolgenden 0:3 gegen Kathrin Weigelt fand Sarah Strack von Anfang an
keine Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Anlaufschwierigkeiten musste
Natascha Seiler zunächst überwinden, bevor ihr 3:1-Erfolg eingetütet war. Gekämpft bis zum
Schluss hatte nachfolgend Betül Özdemir im Match gegen Muriel Broschard, musste jedoch
trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 3:3. So gut wie
gewonnen schien daraufhin das Spiel von Julia Lubitz gegen Kathrin Weigelt, als es zwischenzeitlich
2:0 hieß. Am Ende hatte Kathrin Weigelt jedoch die richtige Taktik gefunden und siegte noch mit 11:
6, 11:8, 6:11, 8:11, 9:11. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen
Vorsprung für Weigelt zu Ende ging. Nur einen Satz verlor Sarah Strack bei ihrem Sieg in vier
Sätzen gegen Sabine Jakoby und holte somit einen wichtigen Punkt für ihre Mannschaft. Auf
Messers Schneide stand daraufhin das Spiel zwischen Natascha Seiler und Muriel Broschard, ehe
sich die Gastgeberin mit 3:2 durchsetzen konnte. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 5:4. In
einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Betül Özdemir Sabine Dippold in fünf Sätzen. Einen
Punkt für das Team vor Augen gab Natascha Seiler bei einer 2:0-Führung die nächstenSätzen noch
ab und quittierte ein 2:3 nach Sätzen. Beim Erfolg in drei Sätzen gegen Muriel Broschard zeigte Julia
Lubitz jedoch ihrer Kontrahentin ganz klar die Grenzen auf. Lange mit Sabine Dippold kämpfen
musste Sarah Strack in einer engen Partie bei ihrem 3:2-Erfolg. Auch der Ausgang des finalen
Satzes mit nur zwei Punkten Differenz zeigt, wie eng umkämpft das Einzel insgesamt war.

Durch diesen Sieg hat der TTV Gamshurst nun ein Punkteverhältnis von 4:2 auf dem Konto,
während der TTV Weinheim-West II nach der Niederlage jetzt ein Punkteverhältnis von 4:4 als
bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden
Teams nun gegen den DJK Sportbund Stuttgart II (TTV Gamshurst) bzw. gegen den TTC Suggental
(TTV Weinheim-West II).

 Punkte:
 TTV Gamshurst

Doppel: Lubitz / Strack (1), Seiler / Özdemir (0) 
Einzel: J. Lubitz (2), S. Strack (2), N. Seiler (2), B. Özdemir (1) 

 TTV Weinheim-West II
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Doppel: Weigelt / Broschard (0), Jakoby / Dippold (1) 
Einzel: K. Weigelt (3), S. Jakoby (0), M. Broschard (1), S. Dippold (0)


